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Wenn euch weltliche Geschehnisse den Schlaf rauben 

Meine Kinder, ihr werdet immer feinfühliger und sehr oft geschieht es, dass weltliche Ereignisse euch so 

nahe gehen, dass sie euch noch bis in den Schlaf verfolgen. Da hilft nur konsequentes Loslassen und alles, 

was euch belastet oder stark bewegt, Mir im innigen Gebet zu übergeben zur Wandlung. Aber auch die 

ständige Bedrückung macht einigen von euch zu schaffen. Ich meine damit, quasi an das Haus oder die 

Wohnung gefesselt zu sein, symbolisch ausgedrückt, vor allem, wenn ihr Freigeister seid. Durch 

Wetterextreme das Haus oder die Wohnung nicht großartig verlassen zu können, kann auch moralisch auf 

die Psyche schlagen. Ich empfehle euch daher, trotz allem frische Luft zu bekommen - bei einem 

Spaziergang draußen oder aber durch beispielsweise regelmäßiges Schneeräumen oder Kontakt mit der 

Natur aufzunehmen. Die Vögel, die bei euch überwintern, freuen sich, wenn ihr ihnen regelmäßig Futter 

gebt. Ein weiteres interessantes Thema für die Hobbygärtner und Freigeister ist es, die Regentonnen 

täglich vom Eis zu befreien, wenn sie gefüllt im Freien stehen. Ihr seht, mit etwas Nachdenken, findet man 

auch im Freien kurze Arbeiten. Schaut auch nach eurer Autobatterie und ladet sie ggf. auch nach oder 

wieder auf, wenn sie durch die Kälte bedingt Probleme hat. Amen. 

 


